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Ein konzeptionelles Problem bei numerischen Atmosphärenmodellen ist, dass Prozesse, die unterhalb der räum-
lichen Auflösung des Modells stattfinden, nicht enthalten sind. Eine Parametrisierung dieser subgitterskaligen
(SGS) Prozesse kann die Modelle verbessern, nicht nur bei der Darstellung kleinskaliger Prozesse, sondern auch
bei der Darstellung großskaliger Prozesse.
Eine Möglichkeit der Parametrisierung bietet die MTV (Majda, Timofeyev, Vanden-Eijnden 2001) stochastische
Modenreduktion. Es erfolgt dabei eine Aufspaltung in langsame und schnelle Prozesse, wobei wir an dieser Stelle
annehmen, dass kleinskalige Prozesse schneller ablaufen als großskalige Prozesse. Auf diese Weise kann aus der
Statistik der kleinskaligen Prozesse eine SGS-Parametrisierung für das Modell gefunden werden, welches die
grobe räumliche Diskretisierung verwendet.
Dieser Ansatz hat für die Burgers-Gleichung (Dolaptchiev et al. 2013) vielversprechende Ergebnisse geliefert. Um
den Ansatz für ein Modell zu untersuchen, das atmosphärisches Verhalten besser simuliert, wollen wir den Ansatz
anhand der eindimensionalen Flachwasser Gleichungen untersuchen. Im Unterschied zu der Burgers-Gleichung
kommen in dem Modell Schwerewellen vor.
Das Modell verwendet eine energieerhaltende Diskretisierung (Fjordholm et al. 2011). Im ersten Schritt werden
die Systemvariablen in grob- und kleinskalige Variablen aufgeteilt. Anschließend werden die Wechselwirkun-
gen kleinskaliger Prozesse mit sich selbst durch einen lokalen linearen stochastischen Prozess ersetzt. Der
lineare Prozess koppelt dabei nur feine Variablen innerhalb einer groben Box. Zukünftig soll die MTV SGS-
Parametrisierung bestimmt werden. Dazu müssen erstmalig auch kubische Prozesse betrachtet werden, was bisher
nicht notwendig war.
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